
fchwornen Lanndpotten.
^ ^ Achdenr nun mermalln durch die partheien/vnnd derselbe»
II Lprocuratores/vor Gericht mit Llagvnnd beschwärdtfur-^ ^ lhunien/Dasyrzüzeiten die Pötten/somit Ladung vndan«

dern Gerichtlichen briefln gesthickht werden/Etwas lässig vnnd
fäumbig haliten,dar »us den Partheyen verhindcrvng/vnd nicht
weniger nachraill eruolgr . Istdurch Landmarichalh vnnd Bey¬
sitzerverschmerz « » volgunde Ordnung fürgenomen/virnd hiemit
von Aewem widerumben erfrischt/vnd derselben also zügelebenf
vnd nachzükhumen/den Porten bey straff auferlegt vnd beuolhen»

Ladungen vnd all ander Gerichtt
Ucv bnef/gllam durcv die gescdwom-

nenLsndpotten suszütrggen.
Erstlichen das die Ladungen / vnnd all ander Gerichtlich brief)

allain bey den Porten so disem Gencht geschworn vnnd sonst khaie
nen andern potten/durch die Parthey oder sre procurat - res/Viind
Gollicirarores geschickht werden sollen.

woanMotten mangl die erstatt
tlmgzckbucn.

O b aber derselbe » geschworn »«» Potten/yezSzeiten khainer ver-
handen/nochZübekhvnie »/GonderinRö .Rhn .May . alls Henn
vnd Landssürsten/vnsers Allergnedigsten Herren dienst/odcr sonst
in atner Grmainen Ersamen Landrschafst/oderder Parthey fach,
enausgeschickht/vnd gebraucht wüerden/Alsdann sollen vnd mü«
gen dieselben Partheien/ander Pötten so dem Gericht nicht ge,
schworn/nemben /vnnd dem Landundermarschalh/oderin abwe-
sen desselben dem Landschreiber zübringen/vnd fürstellen/die sollen
von denseiben/die gebüerlich Pflicht vnd gelübd aufnemen / Vnnd
daneben Ernstlichen einpinden/die brief oder anders so jn « r aufl
geben/vnd beuolhen würdet/Treulichen vnnd aufrichtigcliche»

Muber-
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Bubeeantw- .'tenivnd anstLrichten/ daraufjmkdaimain gericht^lrche Landpotkenpüchssn gegebenwerden solle.

Das die KonenLrecmionjrer
vbemvtwottu»§geben.

Sü dem solleauch aittyederpott/sö obangezaigtekMasse» ge«schickht wierder/Execurion seiner vberantwortnng/vnd aussrich«tuiigalgeirdlichenvnd mit vleiss auftnerckhen/vnddieselb den paetheren oder jren procuratorn/ von derenGy geschickht/züsreran«
khunsttvon stundan ansagen/vndzucsiellcn / damit Gy solcheEx«ecutton zö ,rer nottvrffr vor Gericht gebrauchen / vrmd emlegeawagen.

Welonung derKokten.
Da entgegen dannainrm yeden Pötten/durch die partheien vttk

gedachteExecutisn/allwegenzwelffpsenning gegeben werden/Aber sonst solle es bey der gewendlichen belonung in der Potte»phliedt benent / beleiben/vnnd die Partheien darüber wider jrenwtlltt/nicht beschwürt nochgedrungen werden.

WodiesenchrkchLnbrlefbê fren'
denldottenMs§escpickdt/dre Mecü-

rion bep Gencpr mcvt gnzcnemen.
wo aber die partheien oder yemandt anderanstatderselben/

vberdiesbjkeundtOrdnung/Ladung/oderalnicherlayanderGe«
richtlich briefbey fcembden Pott « so dem Gericht mirpflicht nicht
zuegethan / ausschickhenderselben Executiov sollen bey Gericht
nichtangenomennoch fürgnuegsqm geacht werden.

Llnnembunghalben derBeuelch/
ausservcrgcscdwornnen trotten.

Anfdas der Rö .Ahü .May .Regierung / desgleichen disem Ge«
richtzümermalln fürkhumen/das etlichLandleiit vnd anderpar
rheren/dreLhüvigciiche /auch des LanvmarschalhBeuelchnicht
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«meine »» well? jinnenwerden/dansolchBeuelchdurchgeschworn
Tamer oderLandpotten zuegebracht /dardurchdie Landleür vnd
anderpersonen/so Beurlch vnnd Tagsatzung erlangen/mschade«
vnd nachtail gelart/auchdieHandlungenvnfüeglichen/ vnd gany
vnbillicher weissausgezogen/vnd gespert werden / Demnach ist ab
len vnd yedenLandieüten vnnd partheie » hiemitin NamenRö.
Rhü .May .<rc . ErnnstIichenauferlegtidassyhiNfürdieLhü»ig,
tlichen Beuelch/vonderselbenRegierung/dergleichendem Land,
tnarschalh avssgeundt/Es werden jnendieselbedurchgeschworn
oderanderpotten/vnnd Personengeamworr - gehorsamlichen an,
vemben/vndsich deswerrrer nicht waigrrn.

Was gegendenen/so6ch lollich^
erobtteunder amiemurigDer brlests

verwidemzevgndln,
wellicheabersolches fürter nicht thuen /vnnd sichainicherlay

dergleichen waigerung hierüberbrauchen/ die sollen von stvnda»
ausdesgegentaillvarbringen/angezognervberantworttung / vnd
der gebrarrehten waigerungindieEppens erkhentiodersonstnach
gelegenhaitaines yeden vngehorsam/zSerhaltvngschuldigerge,
horsam/gegen demselbendie gebüerlichstraff fürgenomen - was
aber Gerichtlich brich sein / die sollen innhallt obstevnds Ämcl/
durchdiegeschwornev Potte «vberantwort werde«.

Doch so »stalle obbegkiffner Gerichts Ordnung avfhocher,
nenten Römischen Rhünigclich Maiestat .?c . vnnd dersel¬

ben Niderösterreichischen Regierung weitter wolgefal,
len/passieruttg/Minderung/oderMervng/wie es

diegelGenhaitdOs Gerichts/yederzeit geben/,
vnderu-rder« möchte/gestellt.
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